
    

03  Gespräche mit Studierenden führen 03.02 
    

  Gesprächsformate im 3-Ebenen-Mentoring nutzen 
 

 

03.02 

 

 
Das 3-Ebenen-Mentoring nach Niggli (2005) zielt darauf ab, professionelle Kompetenzen bei Studierenden zu 
fördern.  Damit verbunden sind verschiedene Gesprächsarten möglich, die auf drei Handlungsebenen 
stattfinden und verschiedene Ziele haben. 
1. Das Feedback erweiterndes Praxisgespräch beruht auf eine vorgegangene und vereinbarte Beobachtung 

und beinhaltet Rückmeldung zur konkret wahrgenommenen Lehr-Lern-Situation und entsprechende 
Entwicklungsanstöße.  

2. Das reflexive Praxisgespräch bezieht theoretisches und praktisches Hintergrundwissen ein und dient der 
tiefgründigen Analyse und gemeinsamen Reflexion von Lehr-Lernsituationen.  

3. Das persönliche Orientierungsgespräch bezieht sich auf das professionelle Selbst und das berufliche 
Selbstverständnis. Ausbildungsbegleitung und Studierende setzen sich im Gespräch Ziele für sich selbst, 
nicht für die Kinder 

 

 
 

 

 

4 Rückmeldung zum Können des 
Studierenden mit dem Fokus 
auf den Lernerfolg der Kinder. 

4 Es geht um konkrete 
Maßnahmen und sichtbare 
Handlungen. 

4 Es werden praxiswirksame 
Ratschläge weitergegeben. 

4 Kommunikation: AB ð ST 
4 Gesprächsanteil: AB > ST 
4 „Gib einen Arbeitsauftrag wie 

folgt, dann können die Schüler 
noch besser lernen:...“ 

 

4 Analyse und gemeinsame 
Reflexion von Lernsituationen 
durch den Studierenden und 
durch die 
Ausbildungsbegleitung. 

4 Es geht um “verstehendes 
Erkennen” und das Verständnis 
über Zusammenhänge des 
Handelns. 

4 Hintergrundwissen wird 
angewendet und 
ausdifferenziert. 

4 Kommunikation: AB ó ST 
4 Gesprächsanteil: AB < ST 
4 “Über welche Voraussetzungen 

für kooperatives Lernen müssen 
die Schüler in dieser Lektion 
verfügen?” 

 

4 Reflexion zum persönlichen 
Selbst mit dem Ziel, die 
Selbstwahrnehmung zu 
thematisieren (Überzeugungen, 
Werthaltungen, Motivation…) 

4 Kommunikation: AB ï  ST 
4 Gesprächsanteil: AB < ST 
4 “Du scheust dich vor 

Situationen, in denen die 
SchülerInnen offene 
Aufgabenstellungen erhalten 
und bearbeiten. Wie erklärst du 
dir das?” 

 

    

 

 

Praktikums-Kompass 
 

Phase 
 

○ 

Vorbereitung 

● 

Einstieg 

● 

Begleitung 

● 

Abschluss 
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Feedback 
erweiterendes Gespräch

Praktisches Tun, konkrete 
Maßnahmen, Ratschläge

Reflexives Gespräch

verstehendes Erkennen, 
Hintergrundtheorien

Orientierungsgespräch

professionelles Selbst, 
Selbstwahrnehmung, Metaebene


